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frenficigiaen Geelrorger oer Gentteinde in %ocfau
bey Schneeberg,

uno

Der Gefellifdhaften der frepen ﬁ‘unﬂe fn Augfpueg
und feipjig,

fvie audy

bev twendifthen Cefell{chaft Dafelbft Mitgliede,

Unferm infonders Dodiuchrenden Hevrn
und Beforderer,
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Hodywobhigelahrter fgcti',J

- Dodpuchrender Hevr Magifeen,

o Hodygencigter Gdnner,

w1 @ & tibern Sie fich nich, Hodvohlebrivirdiger Hetry

J V9 baf wiv fo feey find, Shnen gegentoartige fleine
Ol Cebyifi gu ticdmen.  Denn da 1oiv o glicklich waz
, ten,. baf S und.bie Ehre Flhyres freundidaftlichen
Sufpruchd por einiger Jeit wiederfabhren liefen {0 fburden uns ju-
gleich) die ausduehmenden Gaben Shres lebhafren Ceiftes bebannt.
2Bir fanden an Ew, Hodwohlehriotirden einen MNann, der ed
in der Kenntnipp verfchiedner Sprachen, die an unfere twendifche feh
nabe grangen. meit gebracht harte.  Vejonvers ermedlten Deyg
Demubungen  die &i¢ angemandt haben , ein Licht tr der won:
bifthen  &pradhe  aufjuftecten, nidyd als Hodadytung und
DOantbegierde in und,  Devo gelehrte Anbeit an cinem tven:
4 3 difehen




D lfdj“ﬂ I oeterbuche die 6ie 110¢h tinfer Handen Haben, 11nd foele
ein jeder vedlich gefinnter ABende wuinfdht, sur WollFammeneit ge-
bradyt gu feben, evwirht {ich ofinffveitig den beften Ruhm.  Dies
fev wird durdy die YAvt, womit &Si¢ Handels, noch e erhohet.

a2Basd vervunfelt wobl unfere Ehre mehr, ald foenn ein verhafiter

Cigernub die Tricbfeder davon iff,  Und wad Fann unfere Freude
fwohl mebr beleben, als da toiv fehert, baB JFhve eble Oefinnung
 41bev alle eigennpsigen 2 bfchten tweit btuauu ge"et;t ift. iearbei
fen in unfever wendifchen Sprache; nidyt durch dicfed Mittel yu efs
nent Bequemern AusFommen gu gelangen; Nein, weil s die Liehe
und der Nugen Shves Nachiten Shnen anvathen.  So einn Be-
getgen gegen unferei@oﬁ[fabtt muf unsd allerdingd su e Beﬁmt
digen Danfe anfeuerns je fcf)mad)et unfere Berbienfe fi find, &ie
dajir gu besvegen,  Mochten mwir dody im Stande fenn Eip. ngf),.
wohlehrviedets auf nadydrictlichere Ave unfere OantbarPeit ju
erfennen ju geben,  Oocly diefes wird wohl allegeit ein Dlofer
Bunfch bieiben. Erlauben &Sie¢ unsd alfo jefit 6ﬁenthd’) Der garne
sen ABelf ju fogen. wad vor Werdienfie wiv in Jhnen verchren,
UMD meldje frofe Aegungen unfer Hery beleben. @b ool
elyrivlirdelt werden, wiewir foffen, ju Shrer GSrofimuth, nodd wefe
Bmanfe@en vaf Sie bep unfrer Fleinen AvBeit ; nidyt auf ibren

inneen Werth, fondern auf unfeve Hohadytung gegen Diefelbien
{eben, und und nodh Funfrig eclauben, daf wiv ung nenneu, y

w, Hodhwohlchrwirden
unferé ro{)qmesgten @vnuerﬁf
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O Wenn wiv o verfdiedencn Abanberungen unfere febeng,
AN S und i maticherley Handlungen der IMenfhen, in Anfe-
ARk AN bung ifres Sortganges génan iberdenfen ; fq werden wir
T g gfy befirden, daf man alsdenn allegeit ghicklicher dare
inne gewefen ift, wenn viele gemeinfdafelich bemiift waren y ¢inen End:
pwed 3u evlangen; alg wenn es derien Krdften eineg eingigen Menfchen
nberlaffen war,  Auch in dem Reiche der Wiffenfchaften entdect fich
der Dtuken biervons denn daffelbe hat feitdem feine Oranjen fehr ers
waitert)  als unterfchicden Gefellfdafeen bemnbt waren, ¢in groferes

$ihf
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Liche nber di¢ elehrfambeit guverbreiten, T8 wird nidt nothig-feptt,
daff wir erft ju Beftatigung diefer Waleheit uns.m das Alter der Gries
cherr und Romer verfegen s  denn ifhre philofophifchen Gefellihaften
erden einem jeden Hierbey Teidht in dag Gedadhtniff Fommen,  Wollte
man mit einent aufmerEfamen Blicke auf diejenigen tander {ehen, die
an unfer gelichtes Dentfchland granyens {o wirden {id) hiervon Beeife
genung darbicten,  Alsbenn vourde uns Teanfreich in feinee Hauptftads
durd) feine verfchiedenen beritfhmeen Academien belefyren, wie felyr feit ilyrem
Rlore die BelehriamEeit gewadfen ift, und wicbefondersdurd folde gemeinz
fchaftliche Vemihungen ihre Sprade an NReinigleit, Wohlflang und Fiers
“TicFeit sugenomnien hat, | Man gieht ¢8 ung immer Shuld, dap wir allz
siffarfe Otadhalmer der fransdfifchen Moden find. Allein, ift es nidht
ein faft chen fo grofes SBerdienft, gute Crfindungen glictlich nadstah?
men, als der Ueheber davon ju fepn? Deutfchland ift in der Aet gelelyree
@efell{chaften su crvidhten, Sranfreich muthig gefolgt, Wir werden des
nen auswartigen Gefellfthaften ihr Anfehen nidt entyiehen, wenn wir
blog die Seipsiger Academic als cinen betvalyrten [engen aufforderi,
Nebft andern Fachern der Wiffenfchaften, hat man aud noch bdie Aus:
acbeitung verfchiedener Sprachen jum rahmlichen Augenmerf, Wi
fehen dafelbft unter dem Praefidio des Tit. Plen. Hieren'D. und Sus
perintcnbcnt@temieré, ein Collegium Philo-Biblicum, das {dhon feit
1636..geblithet hat, n det Eefenntnifi der hebrdifthen und o griehifdyen’
Spradhelebhaft arbeiten. Es glanget ferner alliicr die Gefellfhafe ver freyen
Rinfre, unter der Anfiifrung Tit. Plen, des Heren Prof. Sottfdede,
dic befonders unfere Mutterfprache ju eitie widtigen Endjwede mad)t,
it niche nut dadurdh grofen Nubm erhale;. fondern, weil aud) fo. viele;
Durchlaudrige und Crlaudite, Perfonen; Sonigl und Sucfil. Hofméanz,
e s vornehme Geifiliche, Profeffores, Rectores und Sdhullchrer, diez.
felbe gesieet haben und nod) anfehnlic) madpen,  Die Beforderung ciner
Ig_ﬁcbﬁ_n_ét@‘igm Wiffenfchaft, namlich das Wort . des Eyangelit grimdz.,
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iy, erwectend, erbaulich, und mit Anmueh denen Sfentlichen Ries
denverjammiungen vorgutragen, haben u ihrer Abfiche, exfilich dag
montaglidie altere Predigercollegimm, unter der Anfehrang Tit. Plen,
bes Heven D. Ofeiniler'd, - Jum andern das douncrfidglide arofie
Predigercolleginm, unter feitrem Praeflide Tit. Plen. HerenD. & vrufio,
Diefes find die Pfangfchulen, aus welden das gemeine Wefen fo viele
wiledige Manner ju BVorgangern genommen hat,
v 200 Foutmen ndfer su dev Abfidhe gegentvatiger Abbandlung, ndm:
Lid) cine Furygefafite Madhride von der wendifhen Oefellfhafe vor Aus
gen ju legen, . Die Veranlaffung biersu t diejentige vor uns merfiviirs
dige Degebenfyeit, dawiv durch die Worfidyt des Himmels geleites , bey
fo mancherlen vevanderten Jeitlauften diefelbe ¢in falbes Sabrbundere hine
durd) eclalten fehenr, und da wir fo ghictlich find in diefom Jahre unfer
Jubelfeft su fepern,  Wem die Natur der wendifchen Oprade beFanne
tis wer fie al8 cine Sdwefler anderer vermwandeen Spradien anfielet 3
toer da tweig, daf das BVolf, fo fie redet, eitten stemlichen Theil der
drififihen Kicde ansmacdye, wodurd) fie ein Mittel wird, bdie $ehre
Jetu audy unter ibnen fortsupflangen, der wird weder die Arbeit diefer
Gefellfchafe vor verlohren adten, nody ifie feinen billigen Benfall ver:
fagen Eonnen.  €s ift wake, fie hat gwar noch nidbe dag Glick gehabe,
su dem Anfehen dever oben angefiihreen Gerfammlungen binauf su fieiz
gene  Alleinr, o8 fhlage in i i cben fo pacriotifdhes ery, und fie
judpe durch die tiche ju ifvem Baterlande, und gu der 2Wohlfabre deg
gemetnen Wefens bey yunehnenden Sahren ihien , W0 moglich, nachjuz
afmen.  Sie hat audy (hon die Sreude gehabt, daf ifre Demiifungen
nide ganglid) frudhelos gewefen finds indem wan aus ihrem SRiceel
Nanner nehmen Fonnte, weldhe chon feit viclen Jahren als nigliche
Werbzeuge forwobl in dem Weinberge des Heren, als aud in andern
Chrenfiellen gebranche wnrden,  Die Abfiche, warum fie fich verfammler,
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-ift doppelt,  Einmal arbeitee fie daran, ifve Spradhe nidhe nur unver:
faifche su erhalten, fondern audy, wo ¢s mdglid) iff, st verbefjern.
Sui andeen ift fie audy bemiher, in dem BRortrage des gotelicdhen Wores
fich vollfommner ju maden.  MNidhe wenigee haben diejenigen Olicder,
telhe fich denen Mechten und der Argnenfunft gewicdmet, Gelegenheit,
fich davinne ju siben, da fie dicfelbe fonft gav leiche aus ihrem Sedaches
nif verlieren Eonnten, # S5

' Das 1716, Nahr, war diegjenige Jeit, in welder cinige junge
Studicrende hier in $eipsig ficdh entfchloffern, mit Cenfe auf die WVeforder
rung diefer Spradhe ju denfenr, . Sie fafhen wohl cin, daf ¢s mit der
Reit an wendifchen Predigern fehlen wiirde, und daff in ifnen fulbft, fo
wie in ifiren Nachfommen, das Andenfen ihrer Mutcerfprache mit der
et leicht erlofdhen Eonnte, woferne fic nicht die beften Jalire ihres Al
ters, weldyes die academifchen {ind, in einer beftandigen Uebung der wendiz
{hen Gptac‘be wbradyten. Siewaren alfo bemihf, einefo migliche Pflanys
fbule unter gewiffen wifihrlihen Gefesen ju evvihren,  Anfangs bes
fand diefelbe nur aus Theologen, welde ifire Bemihungen alle viergehn
Tage Sonnabends in der Paufinerfivche um 1, Ube emfig fortfesten, ins
dem ifire Anzahl nody Elein war.  Die Dtamen dev Ueheber biefes ruhime

fichen Winteenehmens find folgendel

Heer M. Theoplhilus Ut

Herr M. Adam Jadiarias Shivady,
Herr Jobann Nofig, '
Here Sohann George Baby,
Here George Xnefde, i

Here Sohann Shrifian Dulitiug, =
0
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So cin nubbares BVornehmen mufte nothtoendig allen Beyfall finden,

o daf fid) endlich auch die wendifdren Sandsfinder, welde die Redyte

oder die AvsnenFunft fudierten, entfhloffen, Ehrenmitglicder diefer Hex
fellfchaft ju werden, . So wurde fie bey junchmenden Nabren ftarfer,
und {elbft die Theologen fahen fich gendthiget, alle Wodhen ju predigen,
weil fonft die erflen Glieder ju lange ohne Uebung gcblicben waren, che

~ fie die Meifje geteoffen hatte.  Jn fo einer Berfaffung erhicle fich diefe

Sefellfhafre 47. Jabr bindurd), bis endlid) 1763, dent 7. Septembr,
die bisherigen Gefelse erneuert, vermehre, eingefdranfe und durd cigen:
bandige Uncerfhrift dec-damaligen Glicder beftatiget wurden , wodurd
sugleich die gange Gefell{chaft auf ecinen beffern Suf gefesst ward., Jn
diefer Drdnung dawmerr fie nunmelhe dren Fabhr fgmbutttb, und ‘beﬂc{)ct
vorieso aus folgenden Glicdern, namlich ¢

n‘ orbe"t[idjcr

Sobann @[}Liﬁi;m It gauff Kazer, aus oubnﬁm, Semm
dobmm%ntfdb aug Wilthen in %e:[’en

M. Grafinug Anton Sdindler, aus Sdhnecbers,
Golyarn Gotelyelff Dusiler, aus Pugtau in Meifen,
Sobann @I)riﬁopf) 2Berger, aus faute in Meifen.
Garl ®ottlob Korn, aus Sieffen it ber Diedetfaufis.
Shriftian Siegfried Kriiger, aus Grof-Gaglo, N, &
Solyann Chriftlob Beylidy, aus Busifin,
Shriftian Denjamin Drade, aus Budifin,

®ottlob Ehrenfricd Noack, aus Saufig.
oy B = Ehren-
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' Chrenmitglieder,

@eet‘ge Krebs, aus SehroaryDaufliy in meigcn, t%cnior.
Sofiann George Lelymant, aus Glaubniy, 9. .
- Sobann Salonion Jrenzel ous Schonau, O, &
Sobhann Sriedridy Bobmer, aus Ufyft am zaucner, D,§,
@t‘ﬂﬁ %uguff 9%6{&3, Als %utni;m .
DOaniel Chriftian Burdady, Medic. Bacc, aus Koflo, 97,8,
Gotthold Sigismund Feniden, aus £66en,
Sohann Gesrge Ped, aus Buvifin.
Gottfvied Anguft Seltenyeidy, ous Suben,
Chriftian Sricdvidy Srigfde, aus Pibueen,
Malaching Smmantiel Becker, aus Dber-Sepfersdorf, O. 6,
Sohann Sigismuud Lleberfhaar, aus Sorar,

Husmwartige Ehrenmitglieder.

Dere M. George Korner, aus Polewis, Paftor ju Bodkau, bey
Schneeberg.

- Hevr M. Gobants IBenael, aus @uum,rhcol Cand,

Unter denenfelben haben befonders ifiren Cifer vor die Aufnafime

éer @prad)e sw ecfennen gegeben, und fidh gefuche nugbar ju maden:
o,
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St Hodwohlehrivirden Hear M. George Korner, sutd feine’
Abhandlung: Philologifch - Kritifdhe Abbandlung von. der. wendifthen:
Sprabe und ibrem Nusen in den Wiffenfchafeen o0 welde Shrift o
wobl durch die neue-Materie, alg audy durch die Grandlidhfeic, Ord-
nung imd Deutlidhleit , jedem begierigen Sefer, Gniige leiffen wird,

Desgleichen ift dieBemithung des Heren M. Sohan IBen3els,
riibmenswertly, welder nide nur fidh befleifiget bat;  uns eine Samm:
[ung von wendifden Sdriften cingufenden s als audy auf die lichreidfte
Aet ven Anfang ju einer Eleitien yoendifthen Bibliothef gemadhe har,- die
in d¢er Folge ihren Nugen Bber. unfere Gefelfhaft gewiff verbreiten
wird, B — gt o

Sﬁid)t weniger hat Herr S*s{;ann SRentldy, fich beeifere, diefen
hentigen Rag unferm Andenfen ju cnpfehlen, und durd) eine wohlauss
gearbeitete Predige cingufharfen.  Cr wahlte fich hiersu die Worte aus
dent 19, Plalm vom 1, big 7, Bers, woraus e vorflelte: Die grofien
2ohlehaten Gottes, weldhe e durdy das Mitcel der Sprade unsg be
Fanut madyen laft,  Sm evfien Reile betradytere er die Wohlthaten
Gortes im Deiche der Natur, und im andern: diejenigen im Reiche der
Gnaven,  ABoben feine BVenmihung diefe Materic lebhaft auszufihren,
nidhs wmjonft gewefen ift ' |

Seener hat Here Oeoprge Krelg, feine angebohrne Gefhicklichs

Feit daju angewande, daf er in einer de dic Empfindungen der lebhaf
teftent Sreude, toovon unfer Hery an diefem Teffe cingenomnien iff, auss
pudbricfen fuhte.  Sowoll dic Starfe der Gedanfen’ als aud die
teidtigeit des Ausdeuds, in ciner jur Pocfie nidhe fehr gefitgigen Spra-
he, werdew ihrem Berfaffer Bberall cin bifliges $ob jumwvege bringen.
D 3 Mg
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a1 die Sefer Hiervon yu tbersengen; (o haben wir fie bon Wort ju Wore

fice cinviden wollen,

Kiz ty nam dzenfz we zywym fzwietli {zmijefch,

Do wutrobow nam {boza wefzel lijeich,
Cze powita, o kralzny dnjo,

To Sserbowi{two,

Plched pow fta liet fzo teifch tak welzeljachu,
"Kiz prjeni mol fzo tude” fromadzjachu’y
Tam wofkachu lofcht Sserbojo,

Czi Nanojo!

Kaiz fprozny bur na lieczi polo diiewa
. dzakomny we mnadzi kyrlufch f{piewa,

Tak tcdym jich teifch wokichew1

To zadanie,

To zadanie bie fbozie Sserbow luda,
{on pyttachu wohn wefcz f-tej wiery buda:

Ssu wuczull tu wefzewolcz,

O poboznolcz:

Tak

i H.Tmﬂ'-
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Tak Modzenzy fzo Lipfku hottowachu,
Kiz Muzojo mxer Sserbam powiedachu
Niet. klietki klincza {- bohaftwa,

Kiz boiftwo ma,

~ Cai Sserbam tu to fbozZie wuwoziachy,
lim knihow trofcht we nafchei rycéi dachuj
Da honmy fa tem bohaftwom

Se-zadanjom,

lich ftowpy my, kiz jow {my, wupyttamy,
Kak derie nam, dyz my je namakamy!
Ie Boh, je nadny, mozny won,

Nech pomha ton!

Bycz wieczna ty, tych nafchich Sserbow Ssywa!
Nech dzieczow fzyn tym dzieczom wefzel {piewd!-
Nech fzo jich kraji felenja

Bes pfcheftanja!

Wir befhliefen hicemit diefe Fleine und wohlgemennte Arbeit, uNd
eufen befonders die Vorficht um ifjren Beyftand ant daf fie annch tn Juz
Funft die Fiille ifires Seegens, fowohl uber die Bemuhungen unfrer gans
jen Werfammlung iberhaupt, als aud) jedes wirkfamen Miitalicdes ;'.ns::

bejons
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befondere, verbreifen wolley [ 4Sie: feeqne 'nicdht nut unfern Fleif, den
foir s ifrer Ehre und jum JPusen der Kirde anwenden wwerder, durd
einen erwunfihten Foregangs fondern fie erwece uns audh nady ifrer
Ginade madtige Beforderer, welde unfern Cifer durdy cinen gefaligen
DBepfall aufmupiternr, und unferer Sdhwachheit ju {Taten Commen mo:

p |
-
T

L

genr.  Endlidy bitten wiv alle diejenigen, welde in unfeem gelicbten Baz

teclande, als dem Hauptfige der ppendifchen tarion, SKenntnif von dies
fer Sprache haben, daff fie'uns toiicdigen, von Jeit ju it einige ges
[ehree Avbeiten, die it unferee Abfiche Hbereinflimmen , van unc eiju-
fenden. ~ Wir werden nicht nue djefes mit, gebihrendent Vanfe erfens

nen s fondern audh alles mogliche bentragen ,.ywas hren Dlamen in einem

»

unverislElichen Andenfen exhalren Fanre - --
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Dalbbundertiarigen Subelfefte
Stiftung, ;

IP3ig,
I Sabriel Biifdyel, 1766,

- .
-
- e b YA

o .":H " j
. B y &
.';.* wi -.-_ ..:._

-
e

i gt A ! B 5
O TR N A Y, LT, PP

& i T

o

bt At P




	Kurzgefaßte Historische Nachricht, von dem Anfange und Fortgange der ietzt lebenden Wendischen Gesellschaft in Leipzig
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Widmung
	Abschnitt
	Rückdeckel


